
DER WOCHENPLAN 
18 Video-Interviews mit Expertenwissen für eine gesunde 

Familie voller Energie & Lebensfreude, ein stressarmer und 

harmonischer Familienalltag, eine freie, selbstbestimmte und 

gesunde Entwicklung Deiner Kinder 

 

23. September - 02. Oktober 2016 



DAS PROGRAMM 

Hinweis: jedes Video ist ab 10:00 des jeweiligen Konferenztages für jeweils 24h. Wir versenden die Links per 

Email.  

 
 Tag 1 – Fr, 23.09.16  Dr. Ruediger Dahlke | Elisabeth Tomasi 

 Tag 2 – Sa, 24.09.16 Gabriela Nedoma | Anke Eyrich 

 Tag 3 – So, 25.09.16 Dr. Raimund von Helden | Achim Schad 

 Tag 4 – Mo, 26.09.16 Simone Vetters | Birgit Krohmer 

 Tag 5 – Di, 27.09.16 Lienhard Valentin | Gabi Schörk 

 Tag 6 – Mi, 28.09.16 Bertrand Stern | Dr. Christa Keding 

 Tag 7 – Do, 29.09.16 Barbara Hennings | Nicolas Barro 

 Tag 8 – Fr, 30.09.16 Nadine Schubert | Prof. Dr. Eva Rass 

 Tag 9 – Sa, 01.10.16 Dieter Berweiler | Veit Lindau 

 Tag 10 – So, 02.10.16 Finale mit den 3 meistgewünschsten Videos als Wiederholung  

 

 

 



DR. RUEDIGER DAHLKE 

Notizen 

 

Der einfache Weg zu einer gesunden 

Ernährung: mit Roh- & Kochkost voller 

Lebensenergie & Lebenswärme.  
 

Wer sich mit der Frage der „richtigen“ Ernährung 

beschäftigt, weiß: es gibt dazu viele, z.T. auch sehr 

unterschiedliche und auch widersprüchliche Ansichten. 

Was ist jetzt nun die für unsere Gesundheit optimale 

Ernährung? Eine mit viel oder wenig Kohlenhydraten? Mit 

viel oder wenig Fett? Rohkost oder Kochkost? Leben 

Fleischesser gesünder und natürlicher? Oder sind 

Vegetarierer oder Veganer gesundheitlich im Vorteil? Etc. 

Ruediger Dahlke hat seine persönliche Antwort darauf 

gefunden, indem er versucht hat, einen gemeinsamen 

Nenner zu finden, basierend auf Recherchen und eigenen 

Erfahrungen als Arzt und Mensch. Seine Antwort ist 

schlüssig, für mich stellenweise überraschend und 

erleichternd (was die Frage Koch- oder Rohkost angeht), 

total inspirierend und im Grunde auch ganz unkompliziert 

umsetzbar. Ein Schlüssel liegt in der Frische der 

Lebensmittel, in dem darin gespeicherten Sonnenlicht. 

Aber auch in der Lebenswärme – auch gekochter Kost. 

Und nicht zuletzt in einer Rückbesinnung auf Natürliches, 

z.B. eine Ernährung im Rhythmus des Jahres und ein 

Verzicht auf unnatürliches glutenhaltiges 

Hochleistungsgetreide sowie Milch von 

Hochleistungskühen. 

Auch die für mich große Frage wird beantwortet: wie kann 

ich meinen Appetit wieder so normalisieren, dass ich 

selbst weiß, was gerade gut und schlecht ist für mich? 



ELISABETH TOMASI 

Notizen 

 

Kinder raus! Warum freies Spiel in der Natur 

so wichtig ist für Entwicklung & Gesundheit. 

In diesem Interview erfahren wir, warum Spielen so 

wichtig ist für die Entwicklung unserer Kinder – 

selbstbestimmtes und selbstorganisiertes Spielen. Und 

zwar draußen vor der Haustür, am besten in „wilder“ 

Natur, aber zumindest in naturnahen Räumen. Also ein 

bisschen so wie bei den Kindern aus Bullerbü  

Leider ist das freie Draußenspiel heute keine 

Selbstverständlichkeit mehr. Wir Erwachsenen (Eltern, 

Lehrer…) bestimmen den größten Teil des Alltags unserer 

Kinder, die meiste Zeit über sind die Kinder drinnen und 

das auch noch sitzend. Der Fokus liegt auf der optimalen 

Vorbereitung auf das spätere Berufsleben und seinen 

Wettbewerb. Auf den Ernst des Lebens. Und da passt 

Spielen irgendwie nicht so recht dazu. 

Dabei eignen sich Kinder im freien Draußenspiel viele 

Fähigkeiten an – geistige und körperliche, die ebenfalls 

von großer Wichtigkeit sind für das spätere Leben! Wir 

sprechen im Interview über Kreativität, Körperbewusstsein, 

Motorik, Selbstbewusstsein, soziale Fertigkeiten uvm. Aber 

auch über die gesundheitlichen Vorteile von Kindern, die 

regelmäßig draußen spielen können. 

Wir sprechen auch über die Praxis: wie viel „Draußen“ 

sollte sein? Wie sieht das Draußenspiel konkret aus? Was 

ist die Aufgabe von uns Erwachsenen dort draußen? Was 

machen wir mit Kindern, die dem Draußen (noch) wenig 

abgewinnen können, weil sie als Drinnenkinder bisher 

wenig Zugang dazu hatten? 

Und auch darüber, ob und wie gefährlich das Toben, 

Klettern etc. dort draußen wirklich ist.  



GABRIELA NEDOMA 

Notizen 

 

Giftfreie Kinder-Pflegeprodukte einfach 
selbstgemacht: grüne Kosmetik aus 
Küche & Garten  

 
Künstliche Inhaltsstoffe in herkömmlichen 
Körperpflegeprodukten wie Aluminium, PEGs, 
Phtalate, Silikone & Co können sich im Körper 
anreichern und vor allem Kinder, die sich noch in 
der Entwicklung befinden, schaden. Deshalb sollte 
man diese Pflegeprodukte am besten meiden. 
Doch wie wasche ich dann die Haare meiner 
Kinder? Mit was putze ich Zähne und wie pflege 
ich die Haut? Und wie schütze ich die Haut vor 
der Sonne? 
Gabriela Nedoma erklärt kurz zu Beginn des 
Interviews, welche bedenklichen Inhaltsstoffe in 
Pflegeprodukte sind und welche Auswirkungen sie 
auf den Körper haben. Sie beantwortet die 
Fragen, wie viel Pflege Kinderhaut wirklich 
braucht, wie natürlich Naturkosmetik wirklich 
ist,  und stellt anschließend die Grüne Kosmetik 
vor – Kosmetik, die frisch, natürlich, einfach und 
selbstgemacht ist. Und wie einfach zeigt sie uns 
anhand von 5 Rezepten. 



ANKE EYRICH 

Notizen 

 

Warum Babys weinen – Weinen 

verstehen, zulassen & liebevoll 

begleiten 

  

„Warum Babys weinen„, ein Buch der 

Entwicklungspsychologin Aletha Solter, das hilft 

zu verstehen, warum Babys weinen – warum 

manche Babys mehr weinen als andere und 

warum manche Babys sich auch einfach nicht 

beruhigen lassen. Dieses Interview gibt Einblicke 

über die Gründe, warum Babys weinen, zeigt, 

warum es wichtig und heilsam ist, dass das 

Baby weinen darf (sofern alle Grundbedürfnisse 

erfüllt sind und auch keine Schmerzen vorliegen) 

und zeigt, wie wir uns als Eltern verhalten sollen, 

wenn das Baby weint. 

Dieses Interview ist aber nicht nur für (werdende) 

Eltern von Säuglingen und Kleinkindern (bis 2 

Jahre), sondern für alle – denn dieses Wissen ist 

auch hilfreich für größere Kinder und für uns 

Erwachsene. 

 



DR. RAIMUND VON HELDEN 

Notizen 

 

Vitamin D-Mangel – die unbekannte 
Kinder-Krankheit. Vorbeugung, 
Eigentherapie & Sonnenschutz.  

Ein großer Teil der Bevölkerung im 
deutschsprachigen Raum (und anderswo) leidet 
unter Vitamin D-Mangel – ohne es zu wissen. 
Das gilt leider auch für sehr, sehr viele Kinder 
und sogar schon für Babys. 
In diesem Interview erfahren wir alles über 
Vitamin D, was wir wissen müssen, um in 
unserer Familie Vitamin D-Mangel (selbst) zu 
beheben und künftig vorzubeugen. Wir 
erfahren, warum Vitamin D für uns so wichtig ist 
und welche Symptome auftreten, wenn es uns 
und unseren Kindern daran mangelt. 
Unser Vitamin D-Experte Dr. med. Raimund 
von Helden versorgt uns außerdem mit vielen 
weiteren wichtigen und lehrreichen Informationen 
rund um das Thema Vitamin D, Sonnenbrand, 
Hautkrebs – und auch über Sonnenschutz. 
Gerade letzteres ist für Eltern wichtig, denn die 
Angst vor Sonnenbrand und Hautkrebs ist groß – 
wird uns aber im Interview genommen. 
Was uns persönlich sehr bewegt hat, ist zudem 
die Bedeutung von Vitamin D für Schwangere 
und ihre ungeborenen Babys. 



ACHIM SCHAD 

Notizen 

 

Wie viel Papa braucht ein Kind? Und 
warum Mama und Papa ruhig 
unterschiedlich erziehen dürfen  

Es ist eine Selbstverständlichkeit, dass die Mama 
wichtig ist für die gesunde Entwicklung der Kinder. 
Daran gibt es nichts zu rütteln. Doch wie sieht es 
mit dem Papa aus? Wie wichtig ist der Papa für 
die Entwicklung unserer Kinder? Und wie viel 
Papa brauchen Kinder denn überhaupt? Brauchen 
Jungs den Papa mehr als Mädchen? Welche 
Folgen kann es für die Kinder haben, wenn der 
Papa zu wenig Zeit hat oder sich immer mehr 
aus dem Familienleben zurückzieht? Und dass 
viele Papas lieber im Keller basteln oder ihre Zeit 
am PC verbringen, liegt manchmal auch daran, 
dass sie von den Mamas zu oft wegen des 
Erziehungsstils kritisiert werden. Aber Männer 
ticken anders als Frauen und das ist für die 
Entwicklung der Kinder als positiv zu betrachten. 
Papas sollten ihren Erziehungsstil 
beibehalten. Doch wie können Eltern trotz dieser 
beiden unterschiedlichen Erziehungsstile ein 
gutes Eltern-Team werden? Im Interview gibt 
Herr Schad 3 Regeln an die Hand. 



SIMONE VETTERS 

Notizen 

 

Gutes Essen für gesunde Kinder – so 
geht’s in der Praxis (vegan & glutenfrei) 

 
Dieses Interview ist sozusagen die praktische 
Umsetzung unseres Interviews mit Ruediger 
Dahlke: wie sieht denn konkret eine pflanzlich-
vollwertige Ernährung unserer Kinder in der 
Alltagspraxis aus? Wir erfahren u.a.: 
• Wie können Eltern den Geschmack ihres Babys 

schon von Beginn an auf Lebensmittel mit viel 
Lebensenergie justieren? 

• Und was ist mit älteren Kindern, die schon 
„Ungesundes“ gewohnt sind – wie funktioniert 
eine entsprechende Ernährungsumstellung? 

• Wie und in welcher Form können wir unseren 
Kindern Gemüse & Co schmackhaft machen? 

• Wie gehen wir Eltern mit 
möglichen  „Widerständen“ um (nämlich: 
gelassen ;-))? 

• Warum genau sind glutenhaltige Produkte und 
Milchprodukte ungesund (nicht nur) für unsere 
Kinder? 

• Welche Alternativen gibt es zu herkömmlichem 
Getreide, Nudeln, Brot, Kuhmilch etc.? 

• Wie ist das mit dem Zucker, welche Alternativen 
gibt es? 

• Kochkost oder Rohkost? 



BIRGIT KROHMER 

Notizen 

 

Spielen ohne Zeug – Wie viel Spielzeug 

braucht (verträgt) ein Kind?  

Viele Kinderzimmer platzen aus allen Nähten: 

viele Kinder haben massenhaft Spielzeug. Doch 

wie viel Spielzeug braucht ein Kind? Brauchen 

Kinder überhaupt Spielzeug? Schadet zu viel 

Spielzeug? Unterfordern wir Kinder, wenn wir 

ihnen nicht ausreichend Spielsachen zur 

Verfügung stellen? 

Natürlich geht Frau Krohmer im Interview auch auf 

die unterschiedlichen Altersstufen ein. Ein Baby 

hat andere Spielbedürfnisse als ein Schulkind. 

Und sie gibt auch ihre Einschätzung zu typischen 

Spielsachen wie Lego, Puppen, Puzzle, Bücher, 

Tiptoi, Mobile, Lauflerngeräte usw. 



LIENHARD VALENTIN 

Notizen 

 

Über die Gehirn-Entwicklung unserer 

Kinder – für mehr Verständnis & 

Achtsamkeit im Familienalltag  

Viele von uns Eltern wissen über die körperliche 

Entwicklung unserer Kinder Bescheid: wir wissen, 

mit wieviel Monaten sie ungefähr krabbeln, sitzen 

oder laufen können. Doch was wissen wir Eltern 

eigentlich über die Entwicklung des Gehirns? 

Doch mehr darüber zu wissen, könnte in unserem 

Alltag mit Kindern sehr hilfreich sein, denn dann 

können wir mehr Verständnis für unsere Kinder 

entwickeln, können anders in schwierigen 

Situationen reagieren und wir erwarten keine 

Dinge von ihnen, die noch gar nicht 

funktionieren können, weil das Gehirn einfach 

noch nicht so weit entwickelt ist. 

Mit Hilfe dieses Wissens können wir die 

Herausforderungen im Alltag nicht nur 

überstehen, sondern, wir können sie nutzen, 

damit wir und unsere Kinder daran wachsen und 

um die Bindung zu den Kindern zu stärken, 

anstatt sie zu schwächen. 



GABI SCHÖRK 

Notizen 

 

Kleine Kügelchen mit großer Kraft – Mit 

Homöopathie die Familien-Gesundheit 

unterstützen 

Die Homöopathie verbreitet sich immer mehr. 

Sogar  Ärzte und Krankenhäuser setzen auf die 

Kraft der weißen Kügelchen. Doch wie genau 

funktioniert die Homöopathie? Und wie wirkt 

sie? In welchen Situationen kann Homöopathie 

helfen? Wann kann ich die Homöopathie selbst 

anwenden und wann sollte ich lieber den Rat 

eines Experten einholen? Und welche Globuli 

sollte ich immer in der Handtasche haben? 

Diese und weitere Fragen beantwortet unsere 

Expertin Gabi Schörk mit großer Leidenschaft. 

Viele Beispiele aus Ihrer Praxis geben einen sehr 

guten Einblick in Wirksamkeit der Homöopathie, 

ihrer Anwendung und ihrer Mittelauswahl. 



BERTRAND STERN 

Notizen 

 

Mut machen zum Freilernen: 

Bildungsfreiheit trotz Schulzwang – ein 

gangbarer Weg. 

Wie wäre das: eine Welt, in der sich jedes Kind ganz 

selbstverständlich frei bilden kann – ohne Schulzwang, 

starre Lehrpläne und Prüfungen? Ohne Angst, Stress & 

Konkurrenzdruck? Eine Welt, in der jeder junge Mensch 

das entdeckt, erfährt, praktiziert, wofür er sich begeistert?  

Das wäre für die Gesundheit und Entwicklung unserer 

Kinder optimal! Und hätte eine langfristige positive Wirkung 

auf uns alle, auf unser individuelles, soziales und 

kulturelles Selbstverständnis – und auf unsere Gesundheit. 

Unser aktuelles Bildungssystem hingegen, das auf 

Zwang, Druck & Einheitswissen basiert, ist kontraproduktiv 

für die Entwicklung – und macht viele Kinder krank!  

Genau darüber sprechen wir in unserem Interview: über 

diese Vision, über Sinn & Unsinn unserer 

Bildungsideologie, warum und inwiefern es Gesundheit & 

Entwicklung negativ beeinflusst. Unser Experte Bertrand 

Stern setzt sich leidenschaftlich dafür ein, uns hierüber 

bewusst zu werden. Und in der Folge aus dem 

Beschulungssystem auszubrechen. 

Geht nicht, weil wir (zumindest in Deutschland) den 

Schulzwang haben? Geht doch! Es gibt einen Weg. Wenn 

unsere Kinder Nein zur Schule sagen. Das ist ein 

Recht, das jedem Menschen zusteht – auch ganz 

jungen Menschen. Nein zu sagen zu dem, was einem so 

offensichtlich nicht gut tut! Und plötzlich wird es für 

Behörden kniffelig, den Schulzwang durchzusetzen. Im 

Interview erfahren wir warum. Und wir sprechen auch über 

das „Wie“ dieses Weges. 



DR. CHRISTA KEDING 

Notizen 

 

Wie wird mein Kind gesund? Der 

Muskeltest: Krankheitsursachen & 

Unverträglichkeiten schnell & effektiv 

herausfinden  

Wenn ein Familienmitglied an einer chronischen 

Krankheit leidet, haben wir oft schlechte Karten. 

Denn: für eine Krankheit kommen meist viele 

verschiedene Ursachen in Frage, oft steckt sogar ein 

Geflecht mehrerer Ursachen dahinter. 

Es beginnt eine Odyssee von Arzt zu Arzt, von 

Therapeut zu Therapeut. Mit etwas Glück, werden 

auf diesem Weg nach und nach die 

Krankheitsursachen gefunden. Das kann jedoch 

Monate oder Jahre dauern – oder gar das gesamte 

Leben. 

In diesem Interview lernen wir ein Werkzeug 

kennen, das uns diese Odyssee ersparen kann: den 

kinesiologischen Muskeltest. Mit Hilfe dieses 

Tests lassen sich Krankheitsursachen schnell & 

effektiv herausfinden.  

Neben der Ursachenforschung kann der Muskeltest 

darüber hinaus in vielen weiteren Situationen 

eingesetzt werden. Z.B. um herauszufinden, ob ein 

Kind ein bestimmtes Lebensmittel 

verträgt, welche der vielen Sonnencremes im 

Drogeriemarkt ein Kind bedenkenlos verwenden 

kann oder, welcher der vielen Kräutertees z.B. beim 

Husten des Kindes hilft. 



BARBARA HENNINGS 

Notizen 

 

Ermutigen statt kritisieren – „Erziehen“ ohne 

Machtkämpfe, Schimpfen & Strafen 

In diesem Interview erfahren wir, warum es so viel besser für 

die Entwicklung unserer Kinder ist – und auch für die 

Familienharmonie  – wenn wir Eltern eine „Erziehung“ der 

Ermutigung leben. Und wie wichtig es ist zu prüfen, ob wir 

noch mit Mitteln wie Macht, Kritik, Schimpfen und Strafen 

arbeiten – oft ohne uns darüber wirklich bewusst zu sein. 

Mit Ermutigung können wir das Zugehörigkeitsgefühl 

unserer Kinder stärken – und die Eltern-Kind-Bindung. 

Und feststellen, dass sich die Kinder dann auch viel 

engagierter und positiver in die Familiengemeinschaft 

einbringen werden. Denn Machtkämpfe und andere 

„Störverhalten“ sind für Barbara Hennings immer nur die 

Folge von Entmutigung. Ein Kind, das sich sicher, geborgen 

und zugehörig fühlt, hat hingegen keinen Grund mehr für 

solches „Störverhalten“ – denn so ein Verhalten ist für ein 

Kind immer nur eine Notlösung. 

Wir lernen im Interview auch gleich eine ganze Menge 

Ermutigungswerkzeuge kennen – mit vielen praktischen 

Beispielen, die wir einfach in unseren Familienalltag 

einbauen können. Das fängt damit an, dass wir Eltern 

unseren Kindern ganz bewusst und aufmerksam zuhören. 

Oder dass wir uns angewöhnen, in jeder Situation mit 

freundlicher Stimme mit ihnen zu sprechen. Wichtig ist aber 

auch, dass wir das Verhalten und die Person unserer Kinder 

voneinander trennen. Und Strafen durch logische Folgen 

ersetzen – wie Barbara Hennings das nennt. 

 



NICOLAS BARRO 

Notizen 

 

Die 5 biologischen Naturgesetze – Krankheit 
neu verstehen, Ursachen & Lösungen finden  

Die 5 Biologischen Naturgesetze sind ein völlig 
neuer Denkansatz in der Medizin. Entdeckt von 
Dr. Hamer, der immer mal wieder durch seine 
Person schlecht von sich zu Reden macht, wollen 
wir in diesem Interview die Naturgesetze völlig 
ideologiefrei vorstellen. 
Grundlage der Gesetze bildet die Annahme, dass 
jede körperliche, psychische oder zerebrale 
Veräenderung ein Teil eines biologischen 
Programmes ist, dessen ursprüngliche Aufgabe 
es war, das Überleben des Menschen in einer 
als bedrohlich wahrgenommenen Situation zu 
gewährleisten. Diese biologischen Programme 
waren also ursprünglich sinnvoll und zweckmäßig 
und laufen nur so lange bis die Situation 
überstanden ist, keine Gefahr mehr droht. Nur 
leben wir heute in einer Zeit, in dem die Behebung 
der gefährlich erlebten Situation nicht 
wahrgenommen wird, und das Sonderprogramm 
somit Dimensionen erreicht, für die es nicht 
gedacht war. Und das führt dann zu einem 
„Problem“, zur „Krankheit“. 
Herr Barro stellt alle 5 Gesetze vor, gibt viele 
Beispiele und Erklärungen, wie aus Sicht der 5 
Biologischen Naturgesetze bestimmte 
„Krankheiten“ zu interpretieren sind, wie z.B. 
Neurodermitis, Zöliakie, Schnupfen, 
Mittelohrentzündung. 



NADINE SCHUBERT 

Notizen 

 

Macht Plastik unsere Kinder krank? 
Besser leben ohne Plastik.  

Ein Leben ohne Plastik ist heutzutage kaum 
mehr vorstellbar. Plastikverpackungen beim 
Einkaufen, Plastikdosen fürs Pausenbrot, 
Wasser in den PET-Flaschen, Küchengeräte, 
Kleidung, Spielzeug, elektronische Geräte. 
Die Liste könnte ich ewig weiterführen. Wir 
leben auf einem Plastik Planeten. Plastik ist 
ein Material mit vielen Vorteilen: Es ist leicht, 
geht nicht kaputt, wenn es runterfällt, ist gut 
abwaschbar, billig…Doch was sind die 
Nachteile von Plastik – für uns und für die 
Umwelt? Macht Plastik uns und unsere 
Kinder krank? Welche Plastikdinge sollte 
man auf jeden Fall vermeiden? Und wie kann 
man Plastik ersetzen? Was gibt es für 
Alternativen? 
Frau Schubert erklärt die chemischen Stoffe 
in Plastik und deren körperliche 
Auswirkungen, die Auswirkungen von Plastik 
auf die Umwelt und gibt viele Anregungen 
und Tipps, wie man Plastik vermeiden und 
ersetzen kann. 



PROF. DR. EVA RASS 

Notizen 

 

Mit spätestens einem Jahr in die Kita? 
Über die Risiken der frühkindlichen 
Fremdbetreuung  

Es wird zur Normalität, dass Kinder mit 
spätestens einem Jahr in die Kita kommen. 
Jedes Kind zwischen dem 1. und 3. 
Lebensjahr hat sogar einen einklagbaren 
Rechtsanspruch auf frühkindliche Förderung 
in einer Tageseinrichtung oder in der 
Kindertagespflege. Doch welche Folgen hat 
eine frühkindliche Fremdbetreuung für die 
Entwicklung unsere Kinder? Wie fühlt sich 
ein 15 Monate altes Kind, das 40 Stunden in 
der Woche fremdbetreut wird und nur 
morgens und abends die Eltern um sich hat? 
Frau Prof. Dr. Rass bewertet die 
frühkindliche Fremdbetreuung anhand der 
Bindungs- und Entwicklungspsychologie von 
Kindern, zitiert Studien und gibt klare 
Ratschläge, mit wie viel Jahren unsere 
Kinder wie viele Stunden pro Woche 
fremdbetreut werden sollten, damit die Kinder 
nicht unter den Nachteilen einer 
frühkindlichen Fremdbetreuung leiden. 



DIETER BERWEILER 

Notizen 

 

Zecken & Borreliose: Zecken-Schutz, 

Umgang mit Zeckenstichen, Borreliose 

natürlich vorbeugen & heilen  

Zecken sind für viele Eltern ein Schreckensgespenst. Sie 

saugen sich im Kinderkörper fest und können eine 

Vielzahl von Krankheiten übertragen, am bekanntesten 

sind FSME & Borreliose. 

In diesem Interview erfahren wir: wie gefährlich sind 

Zecken wirklich? Was sollte ich beachten, wenn meine 

Kinder draußen in Wald & Wiese herumtoben und wie 

kann die Gefahr von Zeckenstichen vielleicht von 

vorneherein minimiert werden? 

Da Zeckenstiche leider nicht 100%ig vermieden werden 

können, sprechen wir im Interview natürlich auch darüber, 

wie wir Zecken entfernen und welche Maßnahmen 

danach empfehlenswert sind. 

Ein weiterer Interview-Schwerpunkt ist die Borrliose. Was 

ist das für eine Krankheit, warum ist sie so tückisch? Die 

gute Nachricht: Borreliose lässt sich naturheilkundlich 

sehr gut behandeln!  

Die zweite gute Nachricht ist: Eine Borreliose-

Erkrankheit lässt sich von vornherein vermeiden – 

eben dadurch, dass wir das Immunsystem von unseren 

Kindern und uns schon JETZT in Topform bringen. 

Wodurch die Borreliose ihren Schrecken verliert… 



VEIT LINDAU 

Notizen 

 

Love Revolution – wie wir Eltern unsere 

Beziehung(en) zum Erblühen bringen  

In diesem Interview geht es ausnahmsweise in erster Linie 

mal nicht um Kinder-Gesundheit. Sondern um die 

Beziehung zwischen Mama und Papa. Wir werden aber 

schnell sehen, welchen Einfluss die Qualität dieser 

Beziehung auf die Entwicklung und Gesundheit 

unserer Kinder haben kann. 

Unser Experte Veit Lindau rät uns: Lasst Euch voll auf den 

Anderen ein, investiert 100 % in Eure Beziehung. Klingt 

vielleicht anfangs banal, ist es aber nicht. Wir erhalten 

viele, viele praktische Tipps, um unsere Liebe 

zueinander zu revolutionieren.  Z.B. erfahren wir, warum 

wir uns dringend das Meckern und Schuldsuchen beim 

Anderen abgewöhnen sollten, wie wir maximale Nähe und 

Vertrauen schaffen können, indem wir aufhören Kritik, 

Bedenken, Geheimnisse etc. zurückzuhalten. 

Es geht um stärkende Kommunikation, die gemeinsame 

Vision, regelmäßige Anerkennung, reine Tische, 

Beziehungskonten und den wichtigen Unterschied 

zwischen Zuhören und Lauschen. Wie wir unseren Partner 

richtig verstehen, die Welt aus seinen Augen sehen 

können. Und warum es so wichtig ist, dass wir auch mit uns 

selbst im reinen sind, uns selbst lieben. Um zu einer Oase 

des Friedens zu werden für unsere Umgebung – z.B. 

für unsere Kinder. 

Und das beste: alles was wir im Interview lernen, lässt 

sich auch auf jede andere Beziehung anwenden. Auf die 

Beziehung zu unseren Kindern, Eltern, Kollegen etc.! 


